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Vorsicht beim Start von 
Silvesterraketen! 

Am Silvesterabend wird das alte Jahr mit viel Lärm verabschiedet. Das 
traditionelle Abbrennen von Feuerwerkskörpern birgt aber leider 
vielfältige Brandgefahren. Der Spaß der Silvesterknallerei kann sehr 
unangenehme Folgen haben. 
 
Durch Unfug oder unachtsamen Umgang mit Silvesterfeuerwerk hat 
schon für so manchen das neue Jahr schlecht angefangen. Schwere 
Unfälle und Brände häufen sich in der Silvesterzeit. Die Tatsache, dass 
Feuerwerksartikel frei verkäuflich sind, darf nicht darüber 
hinwegtäuschen, dass hier mit Sprengstoffen umgegangen wird. 
Hier einige Tipps: 
 
• Knallkörper und Raketen in jedem Fall kühl lagern und die 

Gebrauchsanweisungen beachten.  
• Aus einer Packung nur den Teil entnehmen, der sofort gebraucht wird. 
• Feuerwerkskörper nur im Freien abbrennen und "Abschussbasen" 

von Raketen standfest aufstellen. Feuerwerkskörper nicht unkontrolliert 
wegwerfen (z.B. in Fenster oder andere Hausöffnungen). 

• Beim Anzünden der Feuerwerkskörper für sich selbst und die 
Umgebung (z.B. Gebäude, landwirtschaftliche Einrichtungen, 
Lagertanks mit flüssigen oder gasförmigen Brennstoffen) 
ausreichenden Sicherheitsabstand bewahren. 

• Raketen sollten mit dem Holzstab fest in den Boden gedrückt werden. 
Die Flugrichtung muss so gewählt werden, dass die Raketen nicht in 
Häuser oder auf leicht brennbares Material fliegen können. Das 
Bündeln von Raketen soll unterbleiben, da durch ungleiche Zündungen 
Kursabweichungen unvermeidbar werden.  

• Angezündete Knallkörper sofort wegwerfen! Nicht in der Hand 
behalten. 

• Mit Feuerwerkskörpern niemals nach Personen werfen oder zielen! 
• Wenn Feuerwerkskörper nicht zünden oder versagen, nicht 

nachkontrollieren oder nachzünden, sondern mit Wasser übergießen, 
um unkontrolliertes Zünden zu verhindern. 

• Kinder und Jugendliche nur ungefährliche Artikel abbrennen lassen 
und dabei beaufsichtigen. 



Stellen Sie einfach Ihren Weihnachtsbaum abgeschmückt an den 
Straßenrand und wir holen ihn ab. Über eine kleine Spende würde die 

Jugendfeuerwehr sich sehr freuen! 

Alle Jahre wieder... 
sammelt die Jugendfeuerwehr Ihre 

Weihnachtsbäume ein. Dieses Jahr findet dies am 
Samstag, den 17.01.2009 ab 1330 Uhr statt. 

 

Für alle Zocker: 
Die 

Skat - Ortsmeisterschaften 
finden dieses Jahr 
voraussichtlich am 

Do. 09.04.2009 
(Gründonnerstag) 

im Feuerwehrgerätehaus 
statt. 

Jahreshauptversammlung der 
FFW 1925 Reichenborn e.V. 

24.01.2009 um 20:00 Uhr im 
Feuerwehrhaus 

A c h t u n g :  T e r m i n ä n d e r u n g ! ! !  



Hier noch die kommenden Termine der 
FFW Reichenborn: 

Sa. 27.12.08 Wandern mit SF 
So. 28.12.08 Wandern Alters- und Ehrenabteilung 
Sa. 17.01.09 Einsammeln der Weihnachtsbäume 
Sa. 24.01.09 Jahreshauptversammlung FFW 
Sa. 14.02.09 Büttenabend Reichenborn mit SF 
Fr. 20.03.09 JHV Feuerwehren Großgemeinde 
Sa. 28.03.09 Familienabend mit SF und Chor 
Do. 09.04.09 Skat - Ortsmeisterschaften 

 Richtiges Verhalten bei Schnee und Eis 

Die Erfahrungen aus den vergangenen Jahren haben gezeigt, dass mit 
Schnee oder Schneematsch bedeckte Fahrbahnen zu einer Häufung von 
Unfällen führen. Hier einige Tipps zum Verhalten auf Schnee und Eis: 

• Gute Winterreifen auf allen Rädern bieten eine bessere Bodenhaftung.  
• Das Auto vor Beginn der Fahrt mit einem Besen rundum und oben von der 

Schneeschicht befreien. Scheiben mit einem Kratzer vom Eis befreien. Das Auto 
nicht warmlaufen lassen – 

 der Umwelt zuliebe.  
• Regelmäßige Kontrolle der Scheinwerfer 

Und Reinigung der Beleuchtung helfen zu 
 besserem Sehen und besserem gesehen 
 zu werden. 
• Vorausschauende, den Verhältnissen 

Angepasste Fahrweise. 
• Gefühlvolles Bremsen vor und nicht in der Kurve. Für bessere Traktion 

niedertourig und in hohen Gängen fahren. Nicht zu heftig einkuppeln, da das 
Auto sonst zu rutschen beginnen könnte.  

• In Gefahrenmomenten kühlen Kopf bewahren! Die Augen auf den Fluchtweg 
fixieren, dann wird fast ohne das bewusste Zutun des Fahrers automatisch 
richtig gelenkt. Im Notfall ist bei Fahrzeugen mit Antiblockier-System das 
Bremspedal mit aller Kraft durchzudrücken.  

• Beim Anfahren in der Steigung lässt behutsames Gasgeben mit schleifender 
Kupplung und Schaukeln die Räder langsam Boden fassen. Im Notfall im 
zweiten Gang anfahren, Traktionskontrollen, wo vorhanden, ausschalten. 

Die FFW 
Reichenborn 
wünscht allen 

Verkehrs-
Teilnehmern 

eine gute 
Fahrt. 


